
Zur 

Umgang mit 
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Mittwoch, 24.09.2025

15:30 – 17:45 Uhr

Anerkannt mit 3 CME-Punkten

Live Online-Seminar

Begrüßung

Dr. med. Sabine Mewes

Stellv. Geschäftsführerin IQN

Einführung und Moderation

Dipl.-Psych. Gudrun Hoika-Messing-Flöter

Niedergelassen als Psychologische Psychotherapeutin, 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin in Köln

Herausforderungen in der interdisziplinären 

Versorgung transidenter Patientinnen und Patienten

Dipl.-Psych. Gudrun Hoika-Messing-Flöter

Hormontherapie bei Transidentität

Dr. med. Eleni Giannakidou-Jordan

Niedergelassen in Köln

Operative Möglichkeiten an Brust und inneres Genitale

Ute Ebert

Oberärztin Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, 

St. Katharinen-Hospital, Frechen

Trans Sein: Herausforderungen im Jugendalter –

Eine kindertherapeutische Perspektive

Dipl.-Psych. Bernadette Bajog

Niedergelassen als Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeutin in Düsseldorf

Perspektive eines Transmannes und Peer-Beraters

David Scholz

Dipl.-Wirtschaftsjurist,

Senior Business Development Advisor, Allen Overy

Shearman Sterling LLP, München

Anmeldung: www.iqn.de

Anrechnung der Fortbildungspunkte nur bei 

vollständiger Teilnahme. 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Die Fortbildung findet ohne Beteiligung oder 

Unterstützung der pharmazeutischen Industrie statt.

Weitere Informationen unter Tel.: 0211/4302 2752

Bildnachweis: freepik

Diese Veranstaltung hat die Herausforderungen 

in der interdisziplinären Versorgung transidenter 

Patientinnen und Patienten zum Thema. 

Dazu gehören verschiedene Aspekte und 

Perspektiven: 

• Herangehensweisen bei Patientinnen und 

Patienten im Jugendalter

• Hormontherapie

• operative Möglichkeiten

• Perspektive eines Peer-Beraters

http://www.iqn.de/

